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1. Teil – Die Entscheidung
Zugegeben – Schuhe sind sicher für jede Frau
von großer Bedeutung. Aber als zentrales The-
ma, wenn es gilt, sich mit einem mehrjährigen
Aufenthalt in Singapur anzufreunden …?!
Und so fing alles an …

Sollen wir – oder sollen wir nicht? 
Ende November kam mein Mann an einem
Freitag nach Hause und verkündete, dass wir
bis Montag Zeit hätten, zu entscheiden, ob wir
für mindestens drei, vermutlich aber fünf Jahre
nach Singapur gehen wollen. 

Schnell wurde deutlich, dass diese Entschei-
dung weit weniger mit der Position zu tun hat-
te, die man meinem Mann angeboten hatte.
Vielmehr galt es, noch einmal ganz neu anzu-
fangen. 

Aber hatten wir nicht immer gesagt, es wäre
schön, nochmal einige Zeit im Ausland zu le-
ben? Gab es irgendetwas, das uns ernsthaft hin-
derte? 

Kinder haben wir keine, familiäre Verpflich-
tungen anderer Art auch nicht. Und mit 50 ist
man doch heute noch nicht alt, oder?

Die Eltern sind noch fit und rüstig. Mehr oder
weniger beherrschen sie ihre PCs. So sind wir
jederzeit erreichbar. Und wie lange dauert es,
bis man im Notfall in Deutschland ist? Nicht
mehr als 24 Stunden!

Meine Familie lebt über Deutschland verstreut.
Die sehen wir auch so nicht häufiger als 1- bis
2-mal im Jahr. Mit „Skype“ kann man ausgie-
big telefonieren und die Entwicklung der zahl-
reichen Neffen und Nichten sogar live verfol-
gen. Und ergäbe das nicht auch gleich
praktische Weihnachtsgeschenke: Headsets
und Webcams? Und für die reiselustigen Eltern
Singapur-Reiseführer?

Unsere Hobbys sind nicht exotisch. Einen Chor
wird es auch in Singapur geben, und Tennis
wird man dort ebenfalls spielen können. Wären
das nicht sogar gute Anknüpfpunkte, um in Sin-
gapur Fuß zu fassen und Kontakte zu schlie-
ßen?

Meine „junge“ Selbstständigkeit als Dozentin
zum Thema „E-Mail-Flut“ und Bildschirmar-
beit hatte gerade begonnen, Früchte zu tragen
– aber hatte ich nicht bewiesen, dass ich von
null an etwas aufbauen konnte? Würde mir das
dann nicht noch einmal gelingen?

Den ganzen November hatten wir für viel Geld
unsere Wohnung renovieren lassen. Alles war
endlich so, wie wir es schon lange haben woll-
ten. Nach zehn Jahren in derselben Wohnanla-
ge sind viele der Nachbarn Freunde geworden. 
Aber macht das nicht auch träge? Wäre es nicht
schön, noch einmal alles ganz neu zu gestalten,
neue Gewohnheiten zu entwickeln und Interes-
santes zu entdecken?

Wir haben ein Netz guter, enger Freunde, auf
die wir uns immer verlassen können. Aber ver-
liert man echte Freunde, wenn man für einige
Jahre nicht am selben Ort lebt? Haben wir nicht
alle das technische Equipment, miteinander in
Verbindung zu bleiben – und die meisten sogar
das nötige Geld, uns zu besuchen?

Eins war uns aber klar: Wir mussten uns einig
sein. Nur zusammen würden wir dieses „Aben-

Sabine Olszewski war bis-
her als Dozentin rund um das
Thema „E-Mail-Flut“ tätig.
Nun begleitet sie ihren Mann
nach Singapur und wird re-
gelmäßig über diese Erfah-
rung berichten.

SingapurAuf großem Fuß 
nach Singapur

+++ Ab sofort folgt in jeder Ausgabe ein Bericht von Sabine Olszewski, die in diesen Tagen gemeinsam mit ihrem Mann, der
entsandt wurde, nach Singapur ausreiste. Sie wird uns über ihre Erfahrungen, Erlebnisse und Eindrücke auf dem Laufen-
den halten. +++
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teuer“ bestehen wollen. Die Antwort nach ei-
nem red- und weinseligen Wochenende: Wir
machen es!

Yes, we want to!

Es war vor allem der Gedanke, dass wir es viel-
leicht einmal bereuen würden, eine solche
Chance nicht genutzt zu haben. 

Und Singapur macht es einem leicht! Knapp
150 km nördlich vom Äquator, das ganze Jahr
über beständig heißes, tropisches Klima (28–32
Grad), üppige Vegetation. Strenge Regeln und
Gesetze sorgen dafür, dass das Leben der 4,6
Millionen Einwohner, die sich auf eine Fläche
von der Größe Hamburgs verteilen (wo es 1,8
Millionen Einwohner gibt!), geordnet bleibt.
Die ärztliche Versorgung und die Qualität des
Trinkwassers entsprechen europäischen Stan-
dards. Die Infrastruktur ist exzellent. Wunder-
volle Reiseziele liegen in gut erreichbarer Ent-
fernung.

Und ein riesiger Vorteil: Englisch ist eine der
offiziellen Sprachen. So ist es einfach, sich
überall zu verständigen. Nicht nur mit den ca.
300.000 „Expats“, die ein buntes gesellschaft-
liches Leben führen, sondern auch mit den Ein-
heimischen.

Am 1. Januar ging es zu einem kurzen „Schnup-
perbesuch“! In Deutschland: Minusgrade, Ne-
bel. Nach 12 Stunden Flug: In Singapur ein lau-
er Sommerabend, zirpende Grillen, feuchtwar-

me 25 Grad, überwältigende Gerüche, glit-
zernde Shopping Malls, geöffnet bis spät in die
Nacht. 

Und dort wurde eine Ahnung zur Gewissheit:
Es gibt keine großen Schuhe! Mit Schuhgröße
41 und 47 haben wir es schon hier in Deutsch-
land nicht immer leicht, Schuhe zu finden. Aber
in Singapur – bedauerndes Kopfschütteln,
wenn wir in Läden fragten.

Es sollte sich als eines der am leichtesten zu lö-
senden Probleme unserer Vorbereitung heraus-
stellen …

Sabine Olszewski
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Fordern Sie ein unverbindliches Angebot an. Unsere Beratung bringt Ihre Entsendung zum Erfolg.
In Kooperation mit alga Unternehmensberatung

• Unternehmensberatung spezialisiert auf „internationales Personalmanagement“
• Wir beraten Sie mit Schwerpunkt „internationaler Mitarbeiterentsendungen“

Unsere Berater sind aus der Praxis, sie kennen die Problembereiche und stehen Ihnen mit hohen „Know-how“ zur Verfügung.
Unsere Beratungen werden individuell auf die Wünsche des Kunden ausgerichtet.

Sie erreichen uns:
IAC GmbH

Luther Platz 1
34466 Wolfhagen

www.I-A-C.de
Email: info@i-a-c.de

Tel: 05692 – 997720-0
Fax: 05692 – 997720-19

Auszug aus unserem Leistungsspektrum:
• Entwurferstellung einer Entsenderichtlinie 
• Erstellung eines Muster-Entsendevertrags auf Grundlage Ihrer Entsenderichtlinie
• Überprüfung Ihrer bestehenden Entsendungen auf gesetzliche Aktualität
• Unterstützung des Personalbereichs durch Erstellung von Prozessabläufen und Checklisten
• Erstellung von Länderinformationen und Aufzeigen von Einreisebestimmungen
• Interimsmanagement-Lösungen
• Komplette Abwicklung Ihrer Entsendungen im Rahmen von Outsourcing


